
Unser erstes Treffen in 2016. Wieder in unserem Stammlokal in Essen-Werden. 

Zum zweiten Mal ist Chris aus Belgien bei uns, um heute über seine Erfahrungen im „Natural History 

Museum” in London im Rahmen seines Projektes über „European & western African Turritellidae” zu 

berichten. Seine Reise endete mit einer Einladung in der “Linnean Society of London” wo er die 

unglaubliche Gelegenheit hatte, die Linnesche Sammlung zu besichtigen und orginale Literatur in 

seinen Händen zu halten. Das Privileg hat sicherlich nicht jeder. Chris wir danken dir herzlichst ! 

 

 

 

Internationale Kommunikation erscheint wichtiger denn je und das nicht nur per Mail oder Chat. 

Persönliche Kontakte knüpfen, Vertrauen gewinnen und von anderen lernen ist uns besonders 

wichtig. Ich denke, wir sind auf einem guten Weg. 



 

 



 

 

 

 

 

Ralf hat uns einen akribisch vorbereiteten Vortrag über nordamerikanische Wüstenschnecken 

(Familie: Helminthoglyptidae, Gattung: Sonorella) mitgebracht. Sie sehen der europäischen Gattung 

Chilostoma teilweise sehr ähnlich. Eigene Sammelerfahrungen vor Ort bebildert und gekonnt 

vorgetragen, runden die Präsentation ab und lassen den Vormittag extrem kurzweilig werden. Ralf, 

das war perfekt ! 



 

 



 

Nach pünktlichem und leckerem Mittagessen sind wir gestärkt für die Sichtung und Würdigung der 

„Kleinen Ausstellungen“. Hubert hat ein paar Besonderheiten aus Florida von der letzten Reise 

mitgebracht. Manche Unterschiede werden erst zuhause sichtbar und sollen gezeigt werden. 

 

 

 

 

 

Peter, was hast du für eine tolle Dokumentation eurer „Japan-Exkursion“ entworfen ! Viele der 

gefundenen Arten werden gezeigt sowie die Reiseroute und zugehörige Literatur. Sie gibt uns 

außerdem einen Vorgeschmack auf das was noch kommen mag wenn Roland wieder von seiner 

Weltreise zurück ist. Wir sind mehr als gespannt. Der Tag war leider nicht lange genug, um alles zu 

diskutieren. 



 



 



 

 




